
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

Von konkreten Präparaten 
zu praxistauglichen Grundprinzipien 

 
Freitag, 10. März 2023 – Samstag, 11. März 2023 

in Bad Boll/Eckwälden 
 

Für Ärzt:innen, Apotheker:innen, pharmazeutisch Tätige 
sowie Studierende 

  

Interdisziplinäres Kolloquium 
anthroposophische Arzneimittel 

© Birgit Emde 



Einladung 
 
 
 
 
Liebe ärztliche und pharmazeutische Kolleg:innen, 

die Vielfalt anthroposophischer Arzneimittel ist groß. Wir wissen um diesen Schatz 
und haben uns an ihn gewöhnt. Die dicken Arzneimittelverzeichnisse der Hersteller 
haben ihren festen Platz im Bücherregal oder digital auf dem PC. 

Doch wie viele Präparate sind tatsächlich in meinem Bewusstsein präsent? Wie 
schaffe ich es, mir neue „Perlen“ zu erschließen und für meine Patient:innen und 
Kund:innen wirksam werden zu lassen? Diese Arbeit scheint kaum leistbar, gerade 
beim Blick in das Bücherregal oder Wartezimmer. 

WAS können wir tun und WIE es angehen, um den sorgenvollen Blick in Zukunftsim-
puls und Mut zu wandeln? 

An diesen Fragen entzündete sich die Idee zu diesem interdisziplinären Kolloquium. 
Ziel ist es, gemeinsam frische Ideen und Werkzeuge im Umgang mit den Präparaten 
und zu ihrem Verständnis zu entwickeln – also einen gegenwärtigen Schlüssel zur 
Schatztruhe aufzuspüren, um diese weiter zu öffnen.  

 

Input – Gestaltungsraum – Inspiration – Begegnung – Wohlfühlen beschreiben das 
WAS und WIE. Wir beschreiten den Weg vom Konkreten der Therapie zu verstehba-
ren und anwendbaren Prinzipien der Präparate. Fallvignetten aus der Gynäkologie zu 
den Substanzen Argentum, Prunus spinosa und Cervix geben uns die Grundlage, um 
in seminaristischer Arbeit zu übergeordnet gültigen Wirkprinzipien von Metallen, Zu-
bereitungen aus Pflanzen oder Organpräparaten zu gelangen.  

Wir hoffen, dass Sie auf vielen Ebenen berührt und inspiriert werden. Es ist ein Expe-
riment, zu dem alle beitragen können, welches in der Vielfalt lebt: Egal ob Expert:in, 
„Greenhorn“, Ärzte/Ärztinnen jeder Fachrichtung, pharmazeutisch Tätige, Studieren-
de – alle sind gefragt! 

Haben Sie Interesse, sich auf diese Lernreise einzulassen? Wir freuen uns über alle 
Mitreisenden! 

 

Ihr Organisationsteam 

Claudia Fritsche, Annette Greco (GAPiD), Jakob Kraul (Akademie GAÄD), 
Jonathan Neisecke  



Programm  
 
Freitag, 10. März 2023 
15:30 Ankommen 

Kaffee und Kuchen & kosmetischer Willkommensgruß 

16:30  Begrüßung & Einführung in das Tagungsthema 
Annette Greco (GAPiD), Jakob Kraul (Akademie GAÄD) 

16:45 Argentum, Prunus spinosa, Cervix  
Arzneimittelschätze in der gynäkologischen Praxis 
Angela Kuck 

15
:0
0 

17:45  Pause  

18:00 Wirkprinzipien anthroposophischer Arzneimittel in der Übersicht und konkret 
Annette Greco, Mónica Mennet-von Eiff 

18:45 Einführung Gruppenarbeit/Worldcafé 
Annette Greco 

19:00  Abendpause 

20:00 Gruppenarbeit/Worldcafé I 
Claudia Fritsche, Annette Greco, Angela Kuck, Mónica Mennet-von Eiff, Jonathan Neisecke, 
Jürgen Schilk 

21:05 Licht und Liebe im Heilen (GA 120, 10. Vortrag) - ärztliche Perspektiven 
Claudia Fritsche   

21:30 Ende 
 

Samstag, 11. März 2023 
09:00 Morgenecho  

09:15 Gruppenarbeit/Worldcafé II 
Claudia Fritsche, Annette Greco, Angela Kuck, Mónica Mennet-von Eiff, Jonathan Neisecke, 
Jürgen Schilk 

10:45 Pause 

11:15 Früchte der Gruppenarbeit 
moderierter Austausch im Plenum  
Moderation: Annette Greco 

11:45 Licht und Liebe im Heilen (GA 120, 10. Vortrag) - pharmazeutische Perspektiven 
Jan Ziolkowski 

12:15 Abschluss & Aussichten 
Annette Greco (GAPiD), Jakob Kraul (Akademie GAÄD) 

12:30 Ende 



Referierende 
 
 

Dr. med. Claudia Fritsche 
Fachärztin für Innere Medizin, Leiterin Medizin WALA Heilmittel GmbH 

Annette Greco 
Apothekerin, Leiterin der Galenischen Entwicklung WALA Heilmittel GmbH,  
Vorstand GAPiD und IAAP 

Dr. med. Angela Kuck 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe. Langjährige Chefärztin der 
Frauenabteilung des Paracelsus-Spitals Richterswil. Aktuell Sprechstunde in Zürich 
am Paracelsus Zentrum Sonnenberg. 

Dr. rer. nat. Mónica Mennet-von Eiff 
Apothekerin, Leiterin International Drug Regulatory Affairs/Public Affairs/ 
Pharmakovigilanz Weleda AG Schweiz, Vorstand VAEPS und IAAP  

Jonathan Neisecke 
Arzt, wissenschaftlicher Mitarbeiter Verein für Krebsforschung 

Dr. med. vet. Jürgen Schilk 
Tierarzt, Leiter Herstellung Wirkstoffe WALA Heilmittel GmbH 

Jan Ziolkowski 
Apotheker, Weleda AG, Mentor GAPiD 

 
  



Veranstaltungsort 
 
 
WALA Heilmittel GmbH 
Boßlerweg 2 
73087 Bad Boll/Eckwälden 
 
 
 
Akkreditierung 
 
Die Veranstaltung ist von der GAPiD und der Akademie GAÄD akkreditiert. 

 

GAPiD: Anerkennung von 6 Stunden für die Weiterbildung "Apotheker:in/PTA für 
Anthroposophische Pharmazie (GAPiD)". Teilnahmebestätigung bitte  über  
info@gapid.de einreichen. 

 

Akademie GAÄD: Anerkennung von 4 Stunden Stufe B, 3 Stunden Stufe C, 7 Stunden 
Eigenarbeit. 

B 

 

 

Informationen zum Infektionsschutz 
 
Die Durchführung erfolgt gemäß den jeweiligen kommunalen Bestimmungen. Vor Ort 
werden die jeweils geltenden Verordnungen zur Corona-Schutzverordnung eingehal-
ten. 
 
 
 
 
 
 
Datenschutz 
Zur Anmeldeverwaltung nehmen wir Ihre persönlichen Daten auf. Ihre Anmeldedaten werden innerhalb des 
Verwaltungsvorgangs protokolliert und gespeichert. Eine Weiterleitung Ihrer persönlichen Daten an Dritte er-
folgt nur, wenn es aus technischen Gründen für die Organisation der Veranstaltung unabdingbar ist, zu Abrech-
nungszwecken oder aus rechtlichen Gründen (z.B. im Falle einer externen Prüfung). Die erhobenen Daten wer-
den nicht für andere Zwecke an Dritte weitergeleitet oder verkauft.  
Weitere Informationen zum Datenschutz der GAÄD finden Sie auf www.gaed.de/datenschutz.  

mailto:info@gapid.de


Die GAÄD stellt sich vor 
 
 
Die 1953 gegründete Gesellschaft Anthroposophischer Ärztinnen und Ärzte in 
Deutschland e.V. (GAÄD) engagiert sich als wissenschaftliche Fachgesellschaft in 
Praxis, Forschung und Lehre für eine integrative Erweiterung der Medizin durch Anth-
roposophie – auch in der Öffentlichkeit, Politik und ärztlichen Standesvertretung: 
„Wir wollen zu einer medizinischen Kultur beitragen, die den Menschen in den Mit-
telpunkt stellt. Eine solche Kultur wird wachsen, wenn wir den Menschen in seiner 
Vielschichtigkeit, seinen sozialen Beziehungen, als Teil seiner natürlichen Umwelt 
sowie in seiner Verantwortung für das Wohlergehen der Erde umfassend verstehen 
und behandeln. Wir engagieren uns für ein Gesundheitswesen, in dem die Ökonomie 
dem Menschen dient und die Ökologie beachtet wird. Wir fördern Initiativen zur 
Anthroposophischen Medizin.“ 
Die GAÄD ist Mitherausgeberin der medizinischen Fachzeitschrift der Merkurstab 
sowie der wissenschaftlichen Plattform Anthromedics und ist Herausgeberin der 
anthroposophischen Therapie-Sammlung „Vademecum“. Mit ihren weit verbreiteten 
Merkblättern zu medizinischen Fragestellungen trägt sie zur Information von Pati-
ent:innen bei. 

Gesellschaft Anthroposophische Ärztinnen und Ärzte in Deutschland e.V. (GAÄD) 
Herzog-Heinrich-Straße 18 | 80336 München | Tel. (089) 716 77 76-0 | Fax (089) 716 77 76-49 
info@gaed.de | www.gaed.de 
 
 

Die GAPiD stellt sich vor 
 
 
Die Gesellschaft für Anthroposophische Pharmazie in Deutschland e.V. (GAPiD) wur-
de 2001 gegründet. Die GAPiD ist ein gemeinnütziger Verein engagierter Apothe-
ker:innen und PTA (aus Offizin, Industrie und Krankenhaus), die sich dafür einsetzen, 
die Anthroposophische Pharmazie als Fachdisziplin zu fördern, weiterzuentwickeln 
und ihr zu einer breiten Anerkennung zu verhelfen. So ist es gelungen, Weiterbil-
dungsordnungen für die vorher nicht definierten Berufsbilder des/der Anthroposo-
phischen Apothekers/in und des/der Anthroposophischen PTA zu entwickeln. Da-
rauf basierend konnte die GAPiD mit der GAPiD-Akademie eine eigene Fort- und Wei-
terbildungsinstitution etablieren.  
Inhaltlich setzt sich die GAPiD dafür ein, ein zukünftiges, salutogenetisch orientiertes 
Gesundheitswesen mitzugestalten. Die Fachgesellschaft arbeitet eng mit anderen 
Organisationen der Anthroposophischen Heilberufe zusammen.  
 
Gesellschaft für Anthroposophische Pharmazie in Deutschland e.V. (GAPiD) 
Hundskapfklinge 25, DE-72074 Tübingen | Tel.: 07071-8895489  
info@gapid.de | www.gapid.de 
 

  

mailto:info@gaed.de
http://www.gaed.de/
mailto:info@gapid.de


Verbindliche Anmeldung zum Kolloquium 
 
 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, den 24. Februar 2023 an. 
 
Welchen Beruf üben Sie aus? 
 Ärzt:in  Apotheker:in    
       

 Assistenzärzt:in  Pharmazeutisch Tätige    
       

 Student:in      
  

 

Tagungsbeitrag in € inkl. Pausenverpflegung in den kleinen Pausen und Abendessen: 
 Ärzt:innen/Pharmazeut:innen/Apotheker:innen 120,– 
   

 Ärzt:innen/Pharmazeut:innen/Apotheker:innen Mitglied1 100,– 
   

 Studierende 60,– 
   

 Studierende Mitglied 1,2 40,– 
   

1 Mitglied GAÄD/GAPiD oder einer ausländischen anthroposophischen Ärzte- bzw. Pharmazeutengesellschaft. 
2 mit Nachweis zur Ausbildung 

 

 

An wen geht die Rechnung?  Privatadresse  Praxisadresse  Institution 
 

Name der 
Praxis/Klinik/Betrieb  

  

Vorname   Titel  
  

Nachname  
  

Straße/Nr.  
  

PLZ und Ort   Land  
  

Telefon  
  

E-Mail  

Stornierung bis 2 Wochen vor der Veranstaltung kostenfrei. Danach stellen wir 50 % des Tagungsbeitrags, ab 1 
Woche vor Veranstaltungsbeginn 80 % des Tagungsbeitrags in Rechnung. Die Stornierung muss schriftlich an 
die Geschäftsstelle erfolgen. 
 

Datum   Unterschrift  

Anmeldung online: www.gaed.de/veranstaltungen | Per Fax: (089) 716 77 76-49 
Per Post: Gesellschaft Anthroposophischer Ärzte, Herzog-Heinrich-Straße 18, 80336 München 

http://www.gaed.de/veranstaltungen

